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Behördenmitglieder und Funktionäre � per 1.1.2024 

Katholische Kirchgemeinde Sirnach 
Jahresrechnung 2023 und Budet 2024 

 

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 21. Mai 2024, 19.30 Uhr 

Kirchgemeindezentrum St. Remigius, Sirnach 
 

Traktanden: 

 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Mai 2023 
4. a) Abnahme der Jahresrechnung 2023 

b) Verwendung des Rechnungsvorschlages 2023 
5. Budget 2024 
6. Steuerfuss 2025: Antrag Kirchgemeinderat 18 % 
7. Projekt Dual Kongruent Thurgau Süd 
8. Konsultativabstimmung zur Fusion der beiden Pfarreien St. Antonius von Padua, 

Münchwilen, und St. Remigius, Sirnach-Eschlikon, zur Pfarrei St. Margareta von Anti-
ochien, Sirnach 

9. Wahlen 
a) des Präsidenten 
b) von zwei Mitgliedern des Kirchgemeinderates 

10. Orientierung über das Kirchgemeindezentrum St. Remigius 
11. Mitteilungen und Umfrage 

 

Bitte beachten Sie, dass nur eine Botschaft pro Ehepaar und/oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen zugestellt wird. Die adressierten Abschnitte der letzten Umschlagseite die-
nen als Stimmrechtsausweise und sind am Saaleingang abzugeben. 

Behördenmitglieder und Funktionäre per 1.1.2024 
 
 
Kirchgemeinderat   Appert Josef, Wiezikon 
     Baumberger Reto, Münchwilen 
     Feierabend Thomas, Sirnach, Aktuar 
     Frei Alex, Eschlikon, Präsident 
     Marku Susanna, Sirnach 
     Mildenberger Petra, Pfarreiseelsorgerin 
     Obrist Raimund, Sirnach, Pfarrer 
     Schneider Gisela, Wallenwil 
     Zoja Andreja, St. Margarethen 
 
 
Verwalter    Schmucki Camil, Eschlikon 
 
 
Rechnungsrevisoren   Brummer Dominic, Eschlikon  
     Sammer Mischa, Sirnach 
     Zentilin Mayer Susanna, Eschlikon 
 
 
Stimmenzählerinnen   Brunner Edith, Eschlikon 
     Gschwend Ursula, Münchwilen  
     Rüdisüli Silvia, Sirnach 
 
 
Mitglieder der Synode  Carlen Lado Silvia, Eschlikon 

Ender-Truniger Simone, Sirnach 
 Hobi Andreas, St. Margarethen 

Kappeler Karl, St. Margarethen  
Kellenberger-Kummer Zita, Sirnach  
Obrist Raimund, Pfarrer, Sirnach  

 
 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte unsere Homepage  
www.pastoralraum-hinterthurgau.ch/de 
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Begrüssung

 

 

Begrüssung 
 
 
 
Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
 
Ich freue mich, Sie zur Kirchgemeindeversammlung vom Donnerstag, 21. Mai 2024, 19.30 
Uhr, im neuen Kirchgemeindezentrum St. Remigius in Sirnach, einladen zu dürfen.  
 
Haupttraktanden werden wie immer die Rechnung 2023 und das Budget 2024 sein. Nach-
dem die Jahresrechnung 2023 dank dem Verkauf des Zentrums Dreitannen noch positiv ab-
schliesst, ist das Budget für das Jahr 2024 deutlich negativ. Der Kirchgemeinderat beantragt 
deshalb für das Jahr 2025 eine Erhöhung des Steuerfusses um 1% auf 18%. Diese Erhö-
hung ist notwendig. Wir sind erst auf das Jahr 2023 diesen einen Prozent runtergegangen, 
sodass die Erhöhung verantwortbar ist. Wir haben immer noch einen der tiefsten Steuersät-
ze im Kanton. Der Kirchgemeinderat wird darüber hinaus alle Kosten prüfen und schauen, 
wo Kosten eingespart werden können. 
 
Höhepunkt des Jahres war sicher die Einweihung des neuen Kirchgemeindezentrums St. 
Remigius in Sirnach am 1. Oktober 2023. Nach einem würdigen Gottesdienst wechselten die 
vielen Interessierten ins neue Zentrum, das sie besichtigen und etwas essen konnten. Wir 
wurden von den vielen Schaulustigen förmlich überrumpelt und bis zum Schluss war die 
Wirtschaft trotz einigen Nachlieferungen restlos ausverkauft. Die Besucherinnen und Besu-
cher freuten sich am Bau und erteilten viele Komplimente. Der Betrieb hat sich seither mit 
einigen Anfangsschwierigkeiten gut angelassen.  
 
Am 1. Mai 2023 hat der neue Kirchenpfleger bzw. wie man heute sagt, Verwalter, Camil 
Schmucki aus Eschlikon seine Tätigkeit begonnen. Die Zusammenarbeit hat erfolgreich be-
gonnen und ich wünsche ihm weiterhin alles Gute und viel Befriedigung. 
 
Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen im Kirchgemeinderat sowie den Angestellten 
und freiwillig Tätigen aus ganzem Herzen für ihren wertvollen Einsatz, die gute Zusammen-
arbeit und tatkräftige Unterstützung. Ich danke auch allen weiteren Leuten, welche sich für 
eine lebendige Gemeinschaft in der Kirche und in unserem Pastoralraum einsetzen.  
 
Ich werde an dieser Versammlung als Präsident der Kirchgemeinde Sirnach nach 12 Jahren 
zurücktreten. Als Fazit kann ich sagen, dass es strenge und auch nicht immer ganz einfache 
Jahre waren. Ich wurde vom Kirchgemeinderat immer sehr unterstützt und möchte mich ab-
schliessend herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ich danke auch allen Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürgern, die mir all die Jahre ihr Vertrauen geschenkt haben und wünsche 
der Kirchgemeinde Sirnach alles Gute! 
 
Als mein Nachfolger stellt sich der bisherige Vizepräsident Josef Appert zur Wahl. Ich bitte 
Sie, ihm das gleiche Vertrauen wie mir zu schenken und ihn ehrenvoll zu wählen. 
 
 
Alex Frei, Kirchgemeindepräsident 

Ressort Personal 
 
 
 
Ich bedanke mich im Namen des Kirchgemeinderates bei allen Angestellten und ehrenamt-
lich Tätigen herzlich für ihren engagierten Einsatz in den verschiedenen Bereichen der Pfar-
rei. Sie alle leisten eine sehr grosse und wertvolle Arbeit, ohne die kein aktives Pfarreileben 
möglich wäre.  
 
Folgende neuen Mitarbeiterinnen haben im Jahre 2023 in unserer Kirchgemeinde die Arbeit 
aufgenommen: 
 

- Camil Schmucki (Verwalter) 
- Isabella Herzog (Katechetin) 
- Seraina Kehl (Katechetin) 
- Anita Strässle-Riz (Assistenz Religionsunterricht) 
- Eliane Städler (Jugendarbeiterin)  
- Basil Schmucki (Hauswart) 
- Nicole Mosberger (Sekretariat) 

 
Der Kirchgemeinderat begrüsst alle neuen Mitarbeiterinnen in der Kirchgemeinde Sirnach 
und wünscht ihnen viel Freude und Erfolg bei ihren neuen Tätigkeit. 
 
 
Austritte: 
 

- Rita Beerli (Katechetin) 
- Rita Kammerlander-Gribi (Katechetin) 
- Sandra Kesseli-Siegenthaler (Sekretariat) 
- Angela Weber (Sekretariat) 
- Roger Jacober (Verwalter) 

 
Der Kirchgemeinderat dankt ihnen allen für ihren grossen und engagierten Einsatz zuguns-
ten unserer Kirchgemeinde und wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute. 
 
 
Alex Frei, Kirchgemeindepräsident 
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Bericht der Seelsorge. Besondere Ereignisse im Jahr 2023 

In unseren Kirchen und in den Pfarreizentren begegnen sich die unterschiedlichsten 
Gruppen. Die einen beten und feiern, die anderen festen und wieder andere diskutieren, 
lassen sich auf neue Themen ein und bilden sich weiter. Viele Ereignisse und Feste sind 
vom Kirchenjahr her vorgegeben. Einige Besonderheiten möchten wir kurz erinnern. 

Das Taufbaumfest 

Jedes Jahr werden in unseren drei Kirchen sowie in den Kapellen Wallenwil und St. 
Margarethen Kinder getauft. Dass unsere Kirchgemeinde durch Taufen Zuwachs bekommt, 
ist uns oft nicht bewusst. Dieses freudige Ereignis haben wir sichtbar gemacht, indem wir bei 
jeder unserer drei grossen Kirchen einen so genannten Taufbaum aufgestellt haben. Auf 
einer farbigen Tafel sind Name und Geburtsdatum der getauften Person notiert. Am 27. 
August haben wir die Familien unserer Täuflinge zu einer Begegnung im Pfarreizentrum in 
Münchwilen eingeladen. Nach einer kurzen Andacht haben wir uns ausgetauscht und einen 
anregenden Nachmittag verbracht. 

Versöhnungszeit vor Ostern 

Während der letzten beiden Wochen der Fastenzeit haben wir in unseren Kirchen zum 
Nachdenken über das eigene Leben eingeladen. Der Bibelvers vom Balken im eigenen Auge 
und dem Splitter im Auge des Mitmenschen hat uns angeregt, kleine Holzkreuze aufzulegen. 
Diese Holzkreuze wurden in der Osternacht im Osterfeuer verbrannt aus der Haltung heraus, 
dass Gottes Leben und Kraft den Balken im eigenen Auge wegnimmt und uns wahrhaft 
sehend macht.  

Trauerkaffee 

Im Frühling letzten Jahres haben wir die Angehörigen von Verstorbenen zu unserem 
Trauerkaffee eingeladen. Obwohl es Überwindung braucht, über Tod und Trauer zu reden, 
haben einige Personen an diesem Kaffee teilgenommen. Der Austausch über das Erlebte 
hat den Anwesenden gut getan, sie erleichtert und bestärkt, ihren Weg nach dem Tod eines 
lieben Menschen weiter zu gehen. Die unterschiedlichen Erfahrungen der Anwesenden 
haben diese aufgebaut. 

Umzug Sekretariat und Büros der Seelsorgenden. Pastoralraum-Tag 

Das letzte Jahr war von diversen Umzügen geprägt. Zuerst haben wir das Sekretariat von 
Münchwilen nach Sirnach verlegt und zusammengelegt. Im Herbst stand der Umzug vom 
Dreitannen ins renovierte Büro an der Wilerstrasse 1, Sirnach, an. Auch die Büros von 
Pfarrer, Pfarreiseelsorgerin, Sozialarbeiterin und das Zimmer für die Katechetinnen wurden 
gezügelt sowie der Arbeitsplatz für die Jugendarbeiterin eingerichtet. Dass wir alle in einem 
Haus zusammen sind, vereinfacht die Kommunikation deutlich. Am Sonntag, 1. Oktober, 
wurde unser neues Pfarreizentrum mit einem feierlichen Gottesdienst und einem 
bewegenden Fest in und um das neue Zentrum begangen. Einzelne Gruppen unseres 
Pastoralraumes haben sich vorgestellt. Die Mitglieder des Kirchgemeinderates und viele 
Helferinnen und Helfer haben es ermöglicht, dass die Festbesucher verpflegt, kompetent 
durch die neuen Räume geführt wurden und in einer tollen Atmosphäre den Festtag erleben 
konnten.  

Raimund Obrist, Pfarrer 

 

 

 

 

Pfarrei St. Remigius SIRNACH / Bruder Klaus ESCHLIKON 
 
Gemeldete Katholiken am 31.12.2023 (31.12.2022) 

Sirnach 2'303 (2'415)  
Wiezikon, Horben 199 (216) 
Busswil 372 (399) 
Littenheid 27 (24) 
Eschlikon, Hurnen  1'089 (1'101)  
Wallenwil  403 (443)  
 

Total Pfarrei 4'393 (4'598) 
 
Taufen: 24 Kinder (Vorjahr 27) unserer Pfarrei haben im vergangenen Jahr das Sakrament 
der Taufe empfangen, 10 Mädchen (14), 14 Knaben (12)   
 
Erstkommunion   39 (42) Kinder haben am Weissen Sonntag das erste Mal die Hl. 
Kommunion empfangen: von Sirnach/Busswil/Wiezikon, 23 (27) und von 
Eschlikon/Wallenwil/ 16 (15) 
  
Firmung: 2023 wurden in Sirnach/Busswil/Wiezikon 22 (28) Jugendliche gefirmt und in 
Eschlikon/Wallenwil 15 (14) 
 
Ehen 2 Paare (8) unserer Pfarrei haben im Laufe des vergangenen Jahres das Sakrament 
der Ehe empfangen. 
  
Beerdigungen: 62 (31) Pfarreiangehörige rief Gott im vergangenen Jahr zu sich 35 (18) 
Männer, 26 (24) Frauen, 1 (0) Kind  
 
„Mit Gott fang an, mit Gott hör auf, das ist der schönste Lebenslauf.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarreistatistik

Pfarreistatistik 2023 (2022) 
 
 
Pfarrei St. Anton Münchwilen 
 
Gemeldete Katholiken am 31.12.2023: 2'065 (Vorjahr 2'241)   
 
Taufen 
9 (8) Kinder, 5 (4) Mädchen und 4 (4) Knaben, unserer Pfarrei haben im vergangenen Jahr 
das Sakrament der Taufe empfangen. 
 
Erstkommunion 
32 (20) Kinder durften am 30. April 2023 zum ersten Mal die Hl. Kommunion empfangen. 
 
Firmung 
15 (25) Jugendliche wurden am 04. Juni 2023 gefirmt. 
 
Trauungen 
1 (3) Paare unserer Pfarrei hat im vergangenen Jahre das Sakrament der Ehe empfangen. 
 
Verstorbene 
37 (26) Pfarreiangehörige rief Gott im vergangenen Jahr aus unserer Mitte, 16 (12) Frauen 
und 21 (14) Männer. 
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Ressort Seelsorge und Jugend 2023
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Sternenkinder auf unseren Friedhöfen 

Kinder, die noch in der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt gestorben sind, heissen 
heute Sternenkinder. Früher wurden Sternenkinder still beerdigt und hatten keinen Namen, 
die Eltern wurden mit ihrer Trauer allein gelassen und hatten oft keinen Ort um zu trauern.  In 
der Coronazeit hatte ich verschiedene Kontakte zu Familien, die ein Sternenkind hatten. 
Unter anderem wurden wir auch gefragt, ob es bei uns eine Bestattungsmöglichkeit bzw. 
einen Gedenkort gibt. Es machte mich betroffen, dass ich dies verneinen musste. So 
suchten diese Familien andere Möglichkeiten. In uns kam daraufhin die Idee und der 
Wunsch auf, einen solchen Ort in unseren Gemeinden zu schaffen. Nun freut es uns, dass 
auf unseren drei Friedhöfen einen Trauer- und Gedenkort für Sternenkinder geschaffen 
wurde bzw. noch wird. Am 1. Juni 2024 werden wir diese Sternenkindergräber mit einer 
Segensfeier auf dem Friedhof in Sirnach offiziell einweihen. Für jedes Kind gibt es einen 
Stern, um es in den Himmel zu begleiten. Wir möchten diese Möglichkeit bieten. Die 
Familien können entscheiden, ob sie mit oder ohne Feier, mit oder ohne Gravur des Sternes, 
sich von ihrem Sternenkind verabschieden möchten. 

Jugendpastoral 

Seit September haben wir Eliane Städler bei uns als Jugendarbeiterin. Sie ist in unserem 
Pastoralraum und im Pastoralraum Tannzapfenland angestellt. Es freut uns, damit unserem 
Ziel Jugendarbeit im Patoralraumkonzept gerecht zu werden. Seit Oktober 2023 arbeiten wir 
zusammen mit der Landeskirche an einem Konzept für die Jugendpastoral, das Jugendliche 
und junge Erwachsene anspricht. Dabei spannen wir auch mit Aadorf-Tänikon und Wängi-
Matzingen zusammen. Somit können wir Synergien nutzen und versuchen die 
Adressatengruppe zielgerecht anzusprechen. Erste Projekte laufen bereits oder stehen in 
den Startlöchern. 

Petra Mildenberger, Pfarreiseelsorgerin 

 

 

 

 

 

Ressort Seelsorge und Jugend 2023 
Ressort Liegenschaften  
 
Rückblick 
 
Es wurden die notwendigen Unterhaltsarbeiten an den zahlreichen Liegenschaften unserer 
Kirchgemeinde ausgeführt. 
 
Im wesentlichen sind dies: 
 
Kirche Sirnach 
- Eröffnung des Kirchgemeindezentrum St. Remigius 
 
 
Kirche Münchwilen 
- Ersatz der Sanitärleitungen im Vorraum 
 
 
Vorausblick 
  
Kirche Sirnach 
- Umsetzung Absturzsicherung Empore 
- Glasersatz Kirche 
- Abklärung Ersatz Beleuchtung durch LED 
 
Kirche Münchwilen 
- Abklärung über die Erneuerung Beschallungsanlage 
- Abklärung Ersatz Foyer Beleuchtung 
 
Kirche Eschlikon 
- Pulpetenersatz 
- Abklärung Ersatz Beleuchtung durch LED 
 
 
Reto Baumberger, Ressort Liegenschaften 
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Fusion der Pfarreien

Bericht des Umweltteams 
 
Das Umweltteam besteht aus den Mitgliedern Erich Grob, Markus Stadler (Pioniere), 
Nue Ukaj,Franz Schmucki und Josef Appert 
 
Im Umweltteam haben wir schon vieles erreicht. Seit 2015 arbeitet das Team der 
kath. Kirchgemeinde daran, die Schöpfung zu schützen und Ressourcen zu schonen. 
Das heisst insbesondere: Raumtemperaturen senken, Stromverbrauch zu reduzieren 
(teils eigene Photovoltaik-Anlage), Wasserverbrauch optimieren. 
  
Messmer und Hauswart verwenden ökologische Reinigungsmittel oder lassen die 
sogar weg bei Einsatz spezieller Gerätschaften (Wischpad Putzmaschine Innenräu-
me). Auch die Arbeitssicherheit (Sicherheitsbeauftragter Markus Stadler) ist ein steti-
ges Thema. Leuchtmittel ersetzen, wenn möglich (LED), Grünflächen ohne syntheti-
sche Dünger, Nützling fördernde Ökowiesen und Ökoelemente anlegen usw. 
  
Josef Appert 
 

Bericht des Umweltteams

Fusion der Pfarreien St. Remigius Sirnach-Eschlikon und St. Antonius von Padua 
Münchwilen 

Seit dem Januar 2019 ist der Pastoralraum Hinterthurgau errichtet. Er umfasst die beiden 
Pfarreien St. Remigius Sirnach-Eschlikon und St. Antonius von Padua Münchwilen. 
Bestehende Verbindungen wie Religionsunterricht und Firmvorbereitung wurden 
weitergeführt. Und in verschiedenen anderen Bereichen ist eine fruchtbare Zusammenarbeit 
entstanden, so etwa in der Seniorenarbeit, beim Besuchsdienst oder bei der 
Ministrantenarbeit. Vor zwei Jahren wurden die kirchlichen Gelder zusammengeführt und 
letzten Frühling haben wir die beiden Sekretariate in Sirnach an einem Standort konzentriert. 
Wir arbeiten im Alltag als eine einzige Pfarrei. Auf dem Papier und kirchenrechtlich gesehen 
bestehen nach wie vor zwei Pfarreien. Mit der Fusion der beiden Pfarreien würden wir das 
vollziehen, was wir im bereits leben. Die fusionierte Pfarrei heisst St. Margareta von 
Antiochien, Sirnach. Sie umfasst die beiden bisherigen Pfarreien und ist mit der 
Kirchgemeinde Sirnach deckungsgleich. Pfarrkirche der neuen Pfarrei ist die Kirche St. 
Remigius, Sirnach. Den Namen der neuen Pfarrei haben wir der Kapelle St. Margarethen 
entlehnt. Diese schmucke Kapelle, am Pilgerweg nach Santiago di Compostela gelegen, ist 
der Heiligen Margareta von Antiochien geweiht. Sie lebte Ende des 3. Und anfangs des 4. 
Jahrhunderts in Antiochien, heute Ruinen in der Provinz Isparta in der Türkei, wo sie nach 
brutaler Folter am 20. Juli 304 gestorben ist. Sie gehört zu den 14 Nothelfern und sie wurde 
im Mittelalter hoch verehrt. Dargestellt wird sie oft mit einem Kreuz und einem Drachen, da 
sie im Gefängnis einen Drachen mit dem Kreuzzeichen gebändigt haben soll. Angerufen wird 
Margareta als Fürbitterin für eine gute Geburt. Das Seelsorgeteam und der Kirchgemeinderat 
haben sich unabhängig voneinander einstimmig für diese Fusion ausgesprochen. Da es sich 
bei der Fusion von Pfarreien um eine kirchliche Angelegenheit handelt, entscheidet der 
Bischof darüber. Die Kirchgemeindeversammlung muss sich zwingend zu dieser Fusion 
äussern und ihren Antrag an den Bischof richten.   

Raimund Obrist, Pastoralraumpfarrer 

 

 

Zum Abschluss des Bauprojektes des
Kirchgemeindezentrums St. Remigius in Sirnach 

Seit erfolgreicher Einweihung des neuen Kirchgemeindezentrums am
1. Oktober ist das Pfarrhaus mit all seinen Nutzungen nun in Betrieb.
Es erfüllt seine Erwartungen als qualitätvoller und signifikanter Ort der
katholischen Kirchgemeinde im Zentrum von Sirnach. Bis dahin war es ein  
spannender Weg gemeinsam mit der Baukommision:

• Winter 2019 Auslobung des Architekturwettbewerb
• Juni 2020 Start der erste Baukommissionssitzung
• September 2020 die erste Fachplanersitzung
• Dezember 2020 einreichen der Bauvoranfrage
• Februar 2021 positiver Bescheid des SIA-Gestaltungsrates
• Juni 2021 wurde die Baueingabe eingereicht
• Ende November 2021 erhalt der Baugenehmigung 
• Februar 2022 wurde mit den Abbruch und Aushubarbeiten begonnen
• Spatenstich des Neubau erfolgte am 10. März 2022
• Anfang April 2022 Baueingabe der Küchenerweiterung
• Ende April 2022 Fertigstellung der Baugrube 
• Start der Rohbauarbeiten an Alt- und Neubau
• Ende November 2022 Aufrichten des Neubaus
• Anfang 2023 begann die Ausbauphase in Alt- und Neubau
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Kirchgemeindezentrum St. Remigius

Das neue Gemeindezentrum St. Remigius in Sirnach vereint neben der Ver-
waltung der Kirchgemeinde und einem Kindergarten mit Aussenbereich,
auch modern ausgestattete Räume für den Religionsunterricht. Diese kön-
nen zu einem grossen Veranstaltungssaal zusammengeschlossen werden.
Direkt angeschlossen ist eine professionelle Küche, die auch die Bewirtun-
gen bei grossen Veranstaltungen möglich macht. Mit Aufgabe der Küche im
«Dreitannen» wurde diese mit ihrer jetzigen Anforderung im Laufe des Bau-
und Planungsprozesses ergänzt.
Die im Terrain zwischen Kaplanei und Vikariat liegende Tiefgarage mit
internen und öffentliche Parkplätzen erschliesst den Neubau im 2.
Untergeschoss zur Frauenfelderstrasse hin. Im Obergeschoss befindet
sich eine grosszügige und lichtdurchflutete Wohnung, die als
Pfarrwohnung genutzt werden könnte.

Der nicht unter Denkmalschutz stehende Altbau wurde weitgehend wieder in
seinen historischen Ursprung versetzt. Der originale Dachstuhl wurde aufge-
arbeitet und der bis dahin ungenutzte Dachboden zum Seminarraum umge-
baut. Der ehemalige Keller mit offenem Flusskiesel-Boden wurde erhalten.

Das gesamte Gebäude ist in hoch-energieeffizienter Bauweise ausgeführt
und gefördert. Der Neubau ist Minergie-P zertifiziert und der Altbau
entspricht dem Minergie Standard.
Alle Räume werden über eine zentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückge-
winnung mit Frischluft versorgt. Geheizt wird mit einer Wärmepumpe über 
Geothermie. Das Haustechnik-System wird zusätzlich durch eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Neubaus unterstützt.
Die hochwertige und gelungene Ausführung des Gebäudes erfolgte gröss-
tenteils durch lokale Betriebe unter Einbezug regionaler Baustoffe.

Realisiert als Ensemble von Alt- und Neubau kombiniert das Gebäude Histo-
risches mit Modernem und schafft so neue Qualitäten für dessen Nutzungen.
Durch die präzise Einpassung des Bauwerkes auf dem Grundstück, entstan-
den hochwertige Aussenbereiche: der Haupteingang gegenüber der Kirche
an der Wilerstrasse, der Vorplatz mit Ausrichtung zum Kirchplatz und ein
geschützter Freibereich mit Eingang für den Kindergarten.
Eingefasst wird die Parzelle nun durch das umlaufende Trottoir entlang der
Wiler- und der Frauenfelderstrasse, welches eine optimierte Wege-Führung
im Zentrum Sirnachs ermöglicht.
Nach intensiver Planungs- und Bauphase sind wir gemeinsam mit der
Baukommission dankbar und stolz auf die Realisierung des Gebäudes in
dieser Form.

Büchel Neubig Partner

BAUABRECHNUNG BAUMASSNAHME
Zusammenstellung nach Hauptgruppen inkl. MWST

BKP Bezeichnung 

0 Grundstück  9`000 CHF
1 Vorbereitungsarbeiten  44`099 CHF
2 Gebäude  6`259`746 CHF
4 Umgebung  408`333 CHF
5 Baunebenkosten  1`149 4̀32 CHF
6 Reserve  0 CHF
7 Förderungen - 112`020 CHF
9 Ausstattung  87`844 CHF

Summe  7`846 4̀34 CHF

NACHKALKULATION
Gegenüberstellung mit Kostenvoranschlag inkl. MwSt.

Bauabrechnung Fertigstellung 7`846 4̀34 CHF
Kostenvoranschlag 7 4̀02`000 CHF

Zusatzleistungen nach Erstellung KV             1.38% 108`200 CHF
Mehrkosten                          4.29% 336`234 CHF

MEHRKOSTEN
Übersicht der Aufteilung inkl. MwSt.

Summe                          4.29% 336`234 CHF

Wunsch regionale Auftragsvergabe                0.13% 10`590 CHF
Materialteuerung im Bauprozess                    0.78% 61`532 CHF
Teuerung: KV 2021 zu Vergabe 2022             1.48% 116`200 CHF
Unvorhergesehener Mehraufwand                 1.89% 147`912 CHF



11

Kirchgemeindezentrum St. Remigius

Das neue Gemeindezentrum St. Remigius in Sirnach vereint neben der Ver-
waltung der Kirchgemeinde und einem Kindergarten mit Aussenbereich,
auch modern ausgestattete Räume für den Religionsunterricht. Diese kön-
nen zu einem grossen Veranstaltungssaal zusammengeschlossen werden.
Direkt angeschlossen ist eine professionelle Küche, die auch die Bewirtun-
gen bei grossen Veranstaltungen möglich macht. Mit Aufgabe der Küche im
«Dreitannen» wurde diese mit ihrer jetzigen Anforderung im Laufe des Bau-
und Planungsprozesses ergänzt.
Die im Terrain zwischen Kaplanei und Vikariat liegende Tiefgarage mit
internen und öffentliche Parkplätzen erschliesst den Neubau im 2.
Untergeschoss zur Frauenfelderstrasse hin. Im Obergeschoss befindet
sich eine grosszügige und lichtdurchflutete Wohnung, die als
Pfarrwohnung genutzt werden könnte.

Der nicht unter Denkmalschutz stehende Altbau wurde weitgehend wieder in
seinen historischen Ursprung versetzt. Der originale Dachstuhl wurde aufge-
arbeitet und der bis dahin ungenutzte Dachboden zum Seminarraum umge-
baut. Der ehemalige Keller mit offenem Flusskiesel-Boden wurde erhalten.

Das gesamte Gebäude ist in hoch-energieeffizienter Bauweise ausgeführt
und gefördert. Der Neubau ist Minergie-P zertifiziert und der Altbau
entspricht dem Minergie Standard.
Alle Räume werden über eine zentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückge-
winnung mit Frischluft versorgt. Geheizt wird mit einer Wärmepumpe über 
Geothermie. Das Haustechnik-System wird zusätzlich durch eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach des Neubaus unterstützt.
Die hochwertige und gelungene Ausführung des Gebäudes erfolgte gröss-
tenteils durch lokale Betriebe unter Einbezug regionaler Baustoffe.

Realisiert als Ensemble von Alt- und Neubau kombiniert das Gebäude Histo-
risches mit Modernem und schafft so neue Qualitäten für dessen Nutzungen.
Durch die präzise Einpassung des Bauwerkes auf dem Grundstück, entstan-
den hochwertige Aussenbereiche: der Haupteingang gegenüber der Kirche
an der Wilerstrasse, der Vorplatz mit Ausrichtung zum Kirchplatz und ein
geschützter Freibereich mit Eingang für den Kindergarten.
Eingefasst wird die Parzelle nun durch das umlaufende Trottoir entlang der
Wiler- und der Frauenfelderstrasse, welches eine optimierte Wege-Führung
im Zentrum Sirnachs ermöglicht.
Nach intensiver Planungs- und Bauphase sind wir gemeinsam mit der
Baukommission dankbar und stolz auf die Realisierung des Gebäudes in
dieser Form.

Büchel Neubig Partner

BAUABRECHNUNG BAUMASSNAHME
Zusammenstellung nach Hauptgruppen inkl. MWST

BKP Bezeichnung 

0 Grundstück  9`000 CHF
1 Vorbereitungsarbeiten  44`099 CHF
2 Gebäude  6`259`746 CHF
4 Umgebung  408`333 CHF
5 Baunebenkosten  1`149 4̀32 CHF
6 Reserve  0 CHF
7 Förderungen - 112`020 CHF
9 Ausstattung  87`844 CHF

Summe  7`846 4̀34 CHF

NACHKALKULATION
Gegenüberstellung mit Kostenvoranschlag inkl. MwSt.

Bauabrechnung Fertigstellung 7`846 4̀34 CHF
Kostenvoranschlag 7 4̀02`000 CHF

Zusatzleistungen nach Erstellung KV             1.38% 108`200 CHF
Mehrkosten                          4.29% 336`234 CHF

MEHRKOSTEN
Übersicht der Aufteilung inkl. MwSt.

Summe                          4.29% 336`234 CHF

Wunsch regionale Auftragsvergabe                0.13% 10`590 CHF
Materialteuerung im Bauprozess                    0.78% 61`532 CHF
Teuerung: KV 2021 zu Vergabe 2022             1.48% 116`200 CHF
Unvorhergesehener Mehraufwand                 1.89% 147`912 CHF
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Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde-Versammlung 
der Kirchgemeinde Sirnach 
Donnerstag, den 11. Mai 2023, 19.30 bis 21.10 Uhr in der Unterkirche St. Antonius, Münchwilen 
_________________________________________________________________________________ 
 

Vorsitz:   Alex Frei, Präsident 

Anwesend:  42 StimmbürgerInnen, 4 Gäste 

Absolutes Mehr: 22 Stimmen 

Traktanden:  1. Begrüssung 
   2. Wahl der Stimmenzähler für die Versammlung 
   3. Protokoll der Kirchgemeinde Versammlung vom 19. Mai 2022 
   4. a) Abnahme der Jahresrechnung 2022 
       b) Verwendung des Rechnungsvorschlages 2022 
   5. Budget 2023 
   6. Steuerfuss 2024: Antrag Kirchgemeinderat 17% 
   7. Genehmigung der neuen Kirchgemeindeordnung 
   8. Mitteilungen und Umfrage 

1. Begrüssung 
Alex Frei, der Kirchenpräsident, begrüsst alle Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Er hat die 
Freude, den Jugendchor von Caroline Kamm herzlich willkommen zu heissen. Mit drei Lieder begrüsst 
der Chor die Anwesenden: «Lieblingsmensch» von Namika, «Hold my Hand» von Lady Gaga und 
«Chlini Händ» von Marco Kunz, was mit einem herzlichen Applaus beantwortet wird. 

Alex Frei teilt mit, dass heute der neue Aktuar Thomas Feierabend das Protokoll führt und auf eine 
Tonaufnahme verzichtet wird. Folgende Feststellungen leiten die Versammlung ein: 
– Die Traktandenliste haben alle rechtzeitig erhalten … vielen Dank an Reto Baumberger und 
   HelferInnen für den tollen Einsatz. 
– es sind 42 StimmbürgerInnen anwesend, das absolute Mehr beträgt 22 Stimmen 
– 4 Gäste sind anwesend und werden begrüsst: 
   Petra Mildenberger, Gachnang (Pfarreiseelsorgerin) 
   Jolanda Knecht, Turbenthal (kirchliche Sozialarbeiterin) 
   Maria Streule, Homburg (Verwalterin a.i.) 
   Camil Schmucki, Eschlikon (neuer Verwalter) 
– Die Abstimmungen werden offen durchgeführt (§3 Abs.5 und 7 KGG), geheim wenn ¼ der 
   Stimmenden einen entsprechenden Antrag unterstützt (§3 Abs.7 KGG). – Keine Diskussion. 

Es erfolgt keine Einsprache betreffend die Stimmberichtigung eines/r Anwesenden. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Für die Stimmenzählung des heutigen Abends werden Edith Brunner, Eschlikon und Silvia Rüdisüli, 
Sirnach vorgeschlagen. Die Versammlung wählt beide einstimmig. 

3. Protokoll der Kirchgemeinde Versammlung vom 19. Mai 2022 
Das Protokoll der letztjährigen Kirchgemeinde Versammlung ist von der (damaligen) Aktuarin Gisela 
Schneider verfasst und vom Kirchgemeinderat zu Händen der heutigen Versammlung genehmigt 
worden. 

In der Abstimmung wird das Protokoll einstimmig genehmigt und Gisela Schneider verdankt. 
  

Kirchgemeindezentrum St. Remigius

Seminarraum im Dachgeschoss des Altbaus
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Protokoll Kirchgemeinde Sirnach – Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Mai 2023    Seite 2 

4. a) Abnahme der Jahresrechnung 2022 
Die Jahresrechnung 2022 ist von Roger Jacober bis Ende Januar so weit als möglich geführt worden. 
In der Folge seiner Kündigung hat die Verwalterin a.i. Maria Streule sie abgeschlossen. Alex Frei 
bedankt sich bei Roger Jacober für seinen grossen Einsatz während den vergangenen fünf Jahren 
und Maria Streule für das kurzfristige «Einspringen». 

Die Jahresrechnung 2022 ist in der Botschaft mit Antrag des Kirchgemeinderates auf Seite 17 und 
den Details ab Seite 18 enthalten. Maria Streule, Verwalterin a.i., erläutert die wichtigsten Positionen. 
Die Rechnungslegung erfolgt nach HRM2 (Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2) wie im Kanton 
und Gemeinden angewendet. Deshalb sind die Details in der Botschaft etwas anders dargestellt wie in 
den Vorjahren. Dafür sind Rechnung 2021, Budget 2022, Rechnung 2022 und Budget 2023 besser 
vergleichbar. Ein wichtiger Bestandteil ist auch der gestufte Erfolgsausweis auf Seiten 30 und 31 der 
Botschaft. 

Die wichtigsten Kennzahlen: 
Ertrag: CHF 3'000'120.29 
Aufwand: CHF 2’698'742.97 
Rechnungsvorschlag: CHF 301'377.32 

Bruno Weber, Wiezikon, frägt nach dem Grund für das Unterschreiten des Budgets für Weiterbildung. 
Alex Frei erwähnt, dass die Ausschöpfung des Budgets nicht notwendig war und die Mitarbeitenden 
vorwiegend die Weiterbildungen bei der Landeskirche besuchen, welche günstig sind. – Die Frage 
von Johann Fritsche, Münchwilen nach dem Miete-Vergleich von Sirnach und Münchwilen konnte Alex 
Frei dahingehend beantworten, dass diese in etwa gleich sind. 

Weitere Bemerkungen erfolgen nicht. Der Präsident verweist auf den Revisorenbericht auf Seite 42 
der Botschaft. 

Der Kirchgemeinderat beantragt, die Rechnung 2022 zu genehmigen. – Die Kirchbürger genehmigen 
die Jahresrechnung in der Abstimmung einstimmig. Präsident Alex Frei bedankt sich für das Ver-
trauen der Anwesenden. Je ein herzlicher Dank geht an den bisherigen Verwalter Roger Jacober für 
die Arbeiten im vergangenen Jahr und an Maria Streule die Abschlussarbeiten. Alex Frei bedankt sich 
auch bei den drei Revisoren Susanna Zentilin Mayer, Dominic Brummer und Michael Sammer. 

4. b) Verwendung des Rechnungsvorschlages 2022 
Der Kirchgemeinderat beantragt, den Rechnungsvorschlag von CHF 301'377.32 wie folgt zu 
verwenden:  
CHF  250'000.00 Einlage Vorfinanzierung Pfarrhaus Sirnach (Konto 2930.02) 
CHF 51'377.32 Zuweisung ins Eigenkapital 

Es erfolgt keine Diskussion. – Die Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

5. Budget 2023 
Alex Frei leitet ein und erwähnt, dass der Steuerfuss für 2023 bereits vor einem Jahr auf 17% 
festgelegt wurde. Das Budget 2023 wurde vorsichtig gestaltet und es ist schwierig die Einnahmen 
vorauszusagen. Ein Steuerprozent macht bei uns rund CHF 143'000.- aus. Der budgetierte Gewinn 
von CHF 140'795.- ist nur mit dem Verkauf der Wertquote «Dreitannen» in Sirnach möglich. 

Maria Streule erläutert an Hand der Botschaft die Details, vor allem 
– Bei den Ausgaben sind die Vereinheitlichung der IT-Infrastruktur und Schulungen dafür enthalten 
– das aktuelle Projekt «dual kongruent» von Kantonalkirche und Bischofsvikariat benötigt mehr 
   Sitzungen 
– enthalten ist auch die neue Stelle «Jugendarbeit» in Zusammenarbeit mit dem PR Tannzapfenland 
– zu Buche schlagen auch die Aufwendungen für den Umzug in das neue Pfarrhaus/Pfarreiheim 
– zusätzliche Aufwendungen sind für die Räume in Eschlikon notwendig 
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In der Diskussion erinnert Bruno Weber daran, dass Weiterbildung eine Führungsaufgabe sei und er 
erwarte, dass das IT-Projekt sich positiv auswirken wird. 

Johann Fritschi bedauert, dass Münchwilen künftig «leer ausgehen wird», weil alle zentral in Sirnach 
arbeiten werden. Fredy Küpfert äussert sich ähnlich. Raimund Obrist und Alex Frei erwähnen, dass 
die Räumlichkeiten in Münchwilen nicht anderweitig vermietet werden, sondern für den örtlichen 
Kontakt und die seelsorgerliche Betreuung in Münchwilen weiterhin zur Verfügung stehen. Die 
Mesmer-Stelle bleibt erhalten und mit der zentralen Zusammenarbeit des Sekretariats und der 
pastoralen Mitarbeitenden in Sirnach sollen Doppelspurigkeiten verhindert und die Kontakte zwischen 
den Mitarbeitenden gefördert werden. 

Die wichtigsten Kennzahlen für das Budget 2023: 
Ertrag: CHF 3'660'310.00 
Aufwand: CHF 3'519'515.00 
Rechnungsvorschlag: CHF 140'795.00 

Das Budget wird nach der Diskussion in der Abstimmung einstimmig genehmigt. 

6. Steuerfuss 2024: Antrag Kirchgemeinderat 17% 
Alex Frei erläutert: Der Steuerfuss wird an der Versammlung des Vorjahres festgelegt, d.h. heute für 
2024. Wir möchten den Satz von 17% unverändert belassen. 

Der Kirchgemeinderat beantragt, den erstmals für das laufende Jahr gültige Steuerfuss von 17% auch 
für das Jahr 2024 zu belassen. 

Ohne Diskussion beschliesst die Versammlung einstimmig 17% für 2024. 

7. Genehmigung der neuen Kirchgemeindeordnung 
Am 1. Januar 2022 ist die neue Verfassung der Katholischen Landeskirche des Kantons Thurgau in 
Kraft getreten. Auf den gleichen Zeitpunkt ist ebenfalls das Gesetz über die katholischen Kirchge-
meinden des Kantons Thurgau in Kraft getreten. Gemäss &37 der Verfassung bestimmen die Kirch-
gemeinden ihre Organisation. Dies bedeutet, dass wir in der Kirchgemeinde Sirnach eine Kirchge-
meindeordnung einführen müssen. Dafür haben wir eine Frist bis Ende 2023, weshalb heute ein 
Entwurf zur Beschlussfassung vorgelegt wird (siehe Seite 43 ff der Botschaft). 

Der Aktuar Thomas Feierabend erläutert die wichtigsten Details der Vorlage. Grundsätzlich ändert 
sich für die Aktivitäten unserer Kirchgemeinde nicht viel. In jenen Themen, die noch nicht geregelt 
waren, hat der Kirchgemeinderat jeweils im Einzelfall beschlossen. Wichtig ist, dass unsere neue 
Kgde-Ordnung das landeskirchliche Recht ergänzt. Im Kirchgemeinderat werden weiterhin der 
Präsident und sechs Mitglieder mitwirken, der Pfarrer zusätzlich von Amtes wegen. Der oder die 
Verwalter/in ist nicht Behördenmitglied, wird aber im Kirchgemeinderat mit Antragsrecht mitwirken. 
Das Wahlbüro besteht aus Kirchgemeindepräsident und Aktuar sowie den drei gewählten 
Stimmenzähler/innen. 
Die Vorprüfung der Kgde-Ordnung durch den Kirchenrat des Kantons Thurgau ist mit positivem 
Entscheid erfolgt. 

Abstimmung: 
Die Kirchgemeindeversammlung beschliesst ohne Diskussion einstimmig die Annahme der neuen 
Kirchgemeindeordnung. 
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8. Mitteilungen und Umfrage 
Präsident Alex Frei orientiert: 
 Bei den Katechetinnen haben Rita Kammerlander (Pensionierung) und Rita Beerli gekündigt per 

Ende Schuljahr. – Beide erhalten vielen Dank für ihren Einsatz. 
 Anstelle des bisherigen Verwalters Roger Jacober wird Camil Schmucki aus Eschlikon die Arbeit 

als Verwalter übernehmen. An dieser Stelle erhält Maria Streule als Verwalterin a.i. aus Homburg 
den besten Dank für ihre Arbeiten und auch für die heutige Präsentation der Jahresrechnung 2022 
sowie des Budgets 2023. 

 Wie schon erwähnt, wird mit dem Bezug des Neubaus in Sirnach Petra Mildenberger mit ihrem 
Büro ins neue Pfarrhaus einziehen. Wir haben das lange diskutiert, der Entscheid war schwierig, 
die Vorteile überwiegen aber. 

 Das Sekretariat haben wir bereits in Sirnach zusammengezogen und wir stellen fest, dass der 
«Publikumsverkehr» minimal ist. 

 Wichtig ist, dass am Sonntag, 1. Oktober 2023 in Sirnach das Einweihungsfest stattfindet. Der 
Bezug des Neubaus wird voraussichtlich während dem Sommer sein und der Kindergarten wird 
nach den Herbstferien die Türe öffnen. 

 Aktuell ist ein Projekt der Kantonalkirche (Landeskirche) und des Bischofsvikariat in Arbeit: «dual 
kongruent». Verschiedene Arbeitsgruppen, in denen auch wir mitwirken, prüfen eine intensivere 
Zusammenarbeit der Pastoralräume, Pfarreien und Kirchgemeinden in unserer Region «Thurgau 
Süd». Wir sind Pilotprojekt, künftig soll es im Thurgau fünf Regionen geben. Für uns ist der 
partizipative Ansatz wichtig, d.h. die die Zusammenarbeit von pastoraler und staatskirchen-
rechtlicher Seite gegeben ist. Wir werden später bei Gelegenheit über das Projekt orientieren, 
wenn mehr Details bekannt sind. 

Präsident Alex Frei hält abschliessend folgendes fest: 
 Frage: 

Erhebt jemand Beschwerde und eine Bemerkung zur heutigen Versammlungsführung? 
… dies ist nicht der Fall – besten Dank! 

 Herzlichen Dank an alle MitarbeiterInnen, alle Freiwilligen, an die Baukommission und die 
Mitglieder des Kirchgemeinderates für den Einsatz im ganzen Jahr. 

 Vielen Dank an alle Mitwirkenden heute Abend – auch an die anwesenden StimmbürgerInnen. 
 Alle sind anschliessend zum Apéro hinten im Saal eingeladen. 

 

 

Genehmigt durch den Kirchgemeinderat zu Händen der Kirchgemeindeversammlung 2024. 

 

 

Sirnach, 4. Juli 2023 

 

 

    Alex Frei, Präsident  Thomas Feierabend, Aktuar 

Traktandum 4 
Die vorliegende Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Ertrag von CHF 3’528’202.16 und 
einem Aufwand von CHF 3'367'877.17 ab.  
Der Rechnungsvorschlag beträgt CHF 160'324.99. 
 
a) Abnahme der Jahresrechnung 2023 (inklusive Investitionsrechnung 2023) 

Der Kirchgemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 

 
b) Verwendung des Rechnungsvorschlages 2023 

Der Kirchgemeinderat beantragt, beantragt, den ganzen Gewinn dem Eigenkapital zuzuwei-
sen. 

 

 

Traktandum 5 

Der Kirchgemeinderat beantragt, das vorliegende Budget 2024 mit einem voraussichtlichen 
Verlust von CHF 316‘800.00 bei einem Steuerfuss von 17% zu genehmigen. 

 

 

Traktandum 6 

Steuerfuss 2025 

Der Kirchgemeinderat beantragt, für das Jahr 2025 einen Steuerfuss von 18 % zu genehmi-
gen. 
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Sirnach, 4. Juli 2023 

 

 

    Alex Frei, Präsident  Thomas Feierabend, Aktuar 

Anträge zur Rechnung, Budget und Steuerfuss

Traktandum 4 
Die vorliegende Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Ertrag von CHF 3’528’202.16 und 
einem Aufwand von CHF 3'367'877.17 ab.  
Der Rechnungsvorschlag beträgt CHF 160'324.99. 
 
a) Abnahme der Jahresrechnung 2023 (inklusive Investitionsrechnung 2023) 

Der Kirchgemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 

 
b) Verwendung des Rechnungsvorschlages 2023 
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Verlust von CHF 316‘800.00 bei einem Steuerfuss von 17% zu genehmigen. 
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Erläuterungen Erfolgsrechnung 2023

Die Erfolgsrechnung der Kirchgemeinde Sirnach schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 160‘324.99 um CHF 19‘529.99 besser ab als budgetiert.

Rechnung 2023 Budget 2023 Differenz

Total Aufwand (+) 3'367'877.17 3'519'515.00 -151'637.83
Total Ertrag (-) -3'528'202.16 -3'660'310.00 132'107.84
Ertragsüberschuss (-) -160'324.99 -140'795.00 -19'529.99

Die Bilanzsumme per 31.12.2023 ist mit CHF 9‘583‘488.63 um CHF 1‘493‘542.55 höher als 
per 31.12.2022 mit CHF 8‘089‘946.08. 

Wesentliche Erläuterungen (Funktionale Gliederung):
Funktion Abweichung
121 Verwaltung
Personalaufwand
Gruppe 30

-21'026.70

121 Verwaltung
Sachaufwand
Gruppe 31

22'891.25

202 Pfarreisekretariat
Personalaufwand
Gruppe 30

16'268.40

413 Kinder- und Jugendarbeit
Personalaufwand
Gruppe 30

-48'359.40

601 Pfarreizentrum St. 
Remigius
Personalaufwand
Gruppe 30

-24'395.65

603 Vikariat Sirnach
Sach- und übriger 
Betriebsaufwand
Gruppe 31

-18'037.49

620 Kirche Münchwilen
Sach- und übriger 
Betriebsaufwand
Gruppe 31

-15'315.29

9 STEUERN UND FINANZEN 107'962.36

961 Kapitaldienst aus 
Finanzanlagen
Finanzaufwand
Gruppe 34

16'912.90

Die Stelle der Hauswartes konnte erst im 
September besetzt werden.

Deutlich tiefere effektive Ver- und 
Entsorgungsaufwand als budgetiert.

Tiefere effektive Unterhaltskosten als 
budgetiert.

Die Steuereinnahmen sind aufgrund 
verschiedenen Faktoren zurückgegangen. 
Einerseits ist die Abnahme auf Austritte 
zurückzuführen. Zusätzlich haben die 
Einnahmen aus der Grundstückgewinnsteuer 
um CHF 87’747.65 abgenommen.

Aufgrund des Anstiegs der Leitzinsen sowie 
der zusätzliche Inanspruchnahme von 
Fremdkapital ist der Zinsaufwand angestiegen.

Begründung
Tieferer Lohnaufwand, da die Stelle des 
Verwalters war nicht ganzjährig besetzt.

Die Verwaltung wurde ad interim im 
Auftragsverhältnis erledigt.
Zusätzlich wurden Versicherungskosten neu 
hier erfasst. Abweichung CHF 10’931.60.
Höherer Lohnaufwand durch Auszahlung 
Mehrstunden sowie Korrekturen freiwilliger 
Familienzulagen.
Die Stelle der Jugendarbeiterin konnte erst im 
September besetzt werden.

Seite 1
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Erläuterungen Erfolgsrechnung 2023

Die Erfolgsrechnung der Kirchgemeinde Sirnach schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
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zurückzuführen. Zusätzlich haben die 
Einnahmen aus der Grundstückgewinnsteuer 
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Budget 2024 Budget 2023 Differenz

Total Aufwand (+) 3'104'800.00 3'519'515.00 -414'715.00
Total Ertrag (-) -2'788'000.00 -3'660'310.00 872'310.00
Ertragsüberschuss (-) 316'800.00 -140'795.00 457'595.00

Erläuterungen:

Besoldung

121 Verwaltung
Sachaufwand
Gruppe 31
413 Kinder- und 
Jugendarbeit
Personalaufwand
Gruppe 30
601 Pfarreizentrum St. 
Remigius
Personalaufwand
Gruppe 30
Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen
Gruppe 33 
601 Pfarreizentrum St. 
Remigius
Finanzertrag 44

603 Vikariat Sirnach
Sach- und übriger 
Betriebsaufwand
Gruppe 31

604   Pfarreiheim 
Sirnach

961 Kapitaldienst aus 
Finanzanlagen
Finanzaufwand
Gruppe 34

Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 17%.

Im Budget sind die Kosten zur Asbestsanierung und sanften 
Sanierung der Wohnung von rund CHF 13’500 enthalten, damit 
die Wohnung nach der Sanierung wieder vermietet werden kann.

Aufgrund des Verkaufs konnte im Vorjahr ein einmaliger Gewinn 
von rund CHF 766’500, nach Berücksichtigung des Transfers zur 
Entlastung der Investitionsrechnung (Pfarreizentrum St. 
Remigius) von CHF 300’000 sowie der Kosten im 
Zusammenhang mit dem Verkauf und Betrieb, resultieren CHF 
428’113.90 tiefere Einnahmen im Budget.
Die Darlehenszinsen sind gemäss der Vereinbarung der TKB 
budgetiert. Im Budget sind zusätzliche Darlehenszinsen erfasst 
um den zusätzlichen Kredit der Raiffeisenbank Regio Sirnach zu 
decken.

Teuerungsausgleich von 1.5% gemäss Beschluss vom 
Katholischen Kirchenrat TG berücksichtigt.

Das Projekt zur Realisierung einer einheitlichen IT-Infrastruktur 
ist abgeschlossen und führt zu einer Entlastung von rund CHF 
24’700.

Im Budget ist der Lohnaufwand für die Stelle der 
Jugendarbeiterin für das ganze Jahr enthalten.

Im Budget ist der Lohnaufwand für die Stelle des Hauswartes für 
das ganze Jahr enthalten.
Ordentliche Abschreibungen in der Höhe von CHF 226’000 sind 
budgetiert.

Es sind die Mieteinnahmen der vermieteten Wohnung, 
Kindergarten sowie Garagenparkplätze von CHF 100’400 
budgetiert.

Seite 1
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Nr. Beschreibung Buchwert Anschaffungs-/Investitionskosten planmässige Abschreibungen ausserplanmässige Abschreibung kummulierte 
Abschreib. Buchwert Versicher.-

wert

Stand per 
01.01.23 

Stand per 
01.01.23 

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Umglie-
derung

Stand per 
31.12.23 

Stand per 
01.01.23 

planmässige 
Abschreib.

Stand per 
31.12.23 

Stand per 
01.01.23 

ausserplm. 
Abschreib.

Stand per 
31.12.23 

planm. + 
ausserplm.

Stand per 
31.12.23 

Hochbauten VV (1404)
A00001 Kirche St. Remigius Sirn. 73’500 147’000 0 0 147’000 -73’500 -14’700 -88’200 0 0 0 -14’700 58’800 15’105’000

A00002 WC-Anlagen Friedhof Sirn. 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 47’000

A00003 Abdankungsanlage Sirnach 7’000 14’000 0 0 14’000 -7’000 -1’400 -8’400 0 0 0 -1’400 5’600 275’000

A00004 Pfarr- und Gartenhaus Sirn. 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 963’000

A00005 Garage/Schopf b. Pfarrh. 
Sirn.

1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 108’000

A00006 Pfarreiheim Sirnach 4’500 9’000 0 -4’500 4’500 -4’500 0 -4’500 0 0 0 0 0 0

A00007 Vikariat Sirnach 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1’934’000

A00008 Kaplanei 1 36’000 0 0 36’000 -7’200 0 -7’200 -28’799 0 -28’799 0 1 982’000

A00009 Kirche & Nebengeb. Eschl. 74’958 149’917 0 0 149’917 -74’959 -14’992 -89’951 0 0 0 -14’992 59’966 7’952’000

A00010 Kirche inkl. Turm Münchw. 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 8’997’000

A00011 Pfarrhaus Münchwilen 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 935’000

A00012 Kapelle St. Margarethen 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1’954’000

A00021 Vorplatz Kirche Eschlikon 3’053 3’598 0 0 3’598 -545 -109 -654 0 0 0 -109 2’944 0

A00027 Heizungsersatz Münchwilen 199’005 211’845 0 0 211’845 -12’840 -6’420 -19’260 0 0 0 -6’420 192’585 0

A00028 Sanierung Heizung Sirnach 195’678 208’302 0 0 208’302 -12’624 -6’312 -18’936 0 0 0 -6’312 189’366 0

A00030 Pfarreizentrum St. 
Remigius, Sirnach

0 0 0 7’519’697 7’519’697 0 -225’591 -225’591 0 0 0 -225’591 7’294’106 8’410’000

Summe: Hochbauten VV (1404) 557’702 779’669 0 7’515’197 8’294’866 -193’168 -269’524 -462’692 -28’799 0 -28’799 -269’524 7’803’375 47’662’000

Anlagen im Bau VV (1407)
A00023 Umb./Erw. Pfarrhaus Sirn. 

20/21
161’859 161’859 0 -161’859 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

A00024 Sanierung Heizung Sirnach 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

A00025 Projekt Pfarrhaus Sirn. 
20/21

381’191 381’191 0 -381’191 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

A00026 Erw. und San. Pfarrhaus 
Sirn.

2’979’991 2’979’991 3’996’656 -6’976’647 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Summe: Anlagen im Bau VV (1407) 3’523’040 3’523’040 3’996’656 -7’519’697 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Gesamt 4’080’742 4’302’709 3’996’656 -4’500 8’294’866 -193’168 -269’524 -462’692 -28’799 0 -28’799 -269’524 7’803’375 47’662’000
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Anlagespiegel FV per 31.12.23 - Katholische Kirchgemeinde Sirnach 23.03.2024

Seite 1

Nr. Beschreibung Anschaffungswert Anschaffungsjahr Fläche Umgliederungen (+/-)

Gebäude FV (1084)

A00029 Pfarreiheim Sirnach 4'500 0 -771'000 766'500 4'500 0 0

Summe: Gebäude FV (1084) 4'500 0 -771'000 766'500 4'500 0 0

Grundstücke FV (1080)

A00016 Land Sirnach, Parz. No.21 206'400 1376 m2 206'400 0 0 0 206'400 0

A00017 Pausenunterstand Sirnach 3'000 20 m2 3'000 0 0 0 3'000 0

A00018 Etziwiese Sirn., Parz.No. 458 537'150 3581 m2 537'150 0 0 0 537'150 0

A00019 Land Eschl., Parz. No. 648 445'800 2972 m2 445'800 0 0 0 445'800 0

A00020 Land St. Margar., Parz.No.3195 66'660 8888 m2 66'660 0 0 0 66'660 0

Summe: Grundstücke FV (1080) 1'259'010 1'259'010 0 0 0 1'259'010 0

Gesamt 1'263'510 1'259'010 -771'000 766'500 4'500 1'259'010 0

Buchwert per 
01.01.23 

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrswert-
anpassungen (+/-)

Buchwert per 
31.12.23 

Gebäudeversi-
cherungswert
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Verkehrswert-
anpassungen (+/-)

Buchwert per 
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Gebäudeversi-
cherungswert

Erläuterungen Finanzanlage & ve
Beschreibung Anschaff-

ungswert Laufzeit Stück Zins Satz Buchwert per 
01.01.23

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrswert-
anpassungen (+/-)

Umgliederung-
en (+/-)

Buchwert per 
31.12.23

Genossenschaft Pressverein 
Frauenfeld 1'200.00 4 0% 1'200.00 0 0 0 1'200.00

Genossenschaft Regionales 
Alterszentrum Tannzapfenland 12'400.00 62 0% 12'400.00 0 0 0 12'400.00

Genossenschaft EW Münchwilen 
(EWM) 300.00 1 6% 300.00 0 0 0 300.00

Wohnen im Alter Sirnach WAS 5'000.00 10 0% 5'000.00 0 0 0 5'000.00
18'900.00 18'900.00 0.00 0 0 18'900.00
18'900.00 18'900.00 0.00 0 0 18'900.00

Beschreibung Anschaff-
ungswert Laufzeit Stück Zins Satz Buchwert per 

01.01.23 Zugang(+) Abgang(-) Umgliederung-
en (+/-)

Buchwert per 
31.12.23

TKB Fester Vorschuss 
0126.9863.5003 1'500'000 01.01.-31.03.2023 0.83%

1.21% 1'500'000 0 -1'500'000 0 0

1'500'000 1'500'000 0 -1'500'000 0 0

TKB Fester Vorschuss  
0126.9863.5004 0 31.03.-30.06.2023 1.75% 0 1'500'000 -1'500'000 0 0
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Raiffeisenbank Regio Sirnach
Kontokorrentkredit 
(max. CHF 2’250’000)

0 0 0 0 0 0

0 0 9'000'000 -6'750'000 0 2'250'000
1'500'000 1'500'000 9'000'000 -8'250'000 0 2'250'000

Erläuterungen zu langfristigen Finanzanlagen Gruppe 107

1070 Aktien und Anteilscheine 

Summe: 1070
Gesamt Gruppe 107:

Erläuterungen zu Langfristigen Finanzverbindlichkeiten Gruppe 206

2060 Hypotheken

Summe: 2060
2064 Darlehen

Summe: 2064
Gesamt Gruppe 206:
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Anlagespiegel FV per 31.12.23 - Katholische Kirchgemeinde Sirnach 23.03.2024
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Nr. Beschreibung Anschaffungswert Anschaffungsjahr Fläche Umgliederungen (+/-)

Gebäude FV (1084)

A00029 Pfarreiheim Sirnach 4'500 0 -771'000 766'500 4'500 0 0

Summe: Gebäude FV (1084) 4'500 0 -771'000 766'500 4'500 0 0

Grundstücke FV (1080)

A00016 Land Sirnach, Parz. No.21 206'400 1376 m2 206'400 0 0 0 206'400 0

A00017 Pausenunterstand Sirnach 3'000 20 m2 3'000 0 0 0 3'000 0

A00018 Etziwiese Sirn., Parz.No. 458 537'150 3581 m2 537'150 0 0 0 537'150 0

A00019 Land Eschl., Parz. No. 648 445'800 2972 m2 445'800 0 0 0 445'800 0

A00020 Land St. Margar., Parz.No.3195 66'660 8888 m2 66'660 0 0 0 66'660 0

Summe: Grundstücke FV (1080) 1'259'010 1'259'010 0 0 0 1'259'010 0

Gesamt 1'263'510 1'259'010 -771'000 766'500 4'500 1'259'010 0

Buchwert per 
01.01.23 

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrswert-
anpassungen (+/-)

Buchwert per 
31.12.23 

Gebäudeversi-
cherungswert

Erläuterungen Finanzanlage & ve
Beschreibung Anschaff-

ungswert Laufzeit Stück Zins Satz Buchwert per 
01.01.23

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Verkehrswert-
anpassungen (+/-)

Umgliederung-
en (+/-)

Buchwert per 
31.12.23

Genossenschaft Pressverein 
Frauenfeld 1'200.00 4 0% 1'200.00 0 0 0 1'200.00

Genossenschaft Regionales 
Alterszentrum Tannzapfenland 12'400.00 62 0% 12'400.00 0 0 0 12'400.00

Genossenschaft EW Münchwilen 
(EWM) 300.00 1 6% 300.00 0 0 0 300.00

Wohnen im Alter Sirnach WAS 5'000.00 10 0% 5'000.00 0 0 0 5'000.00
18'900.00 18'900.00 0.00 0 0 18'900.00
18'900.00 18'900.00 0.00 0 0 18'900.00

Beschreibung Anschaff-
ungswert Laufzeit Stück Zins Satz Buchwert per 

01.01.23 Zugang(+) Abgang(-) Umgliederung-
en (+/-)

Buchwert per 
31.12.23

TKB Fester Vorschuss 
0126.9863.5003 1'500'000 01.01.-31.03.2023 0.83%

1.21% 1'500'000 0 -1'500'000 0 0

1'500'000 1'500'000 0 -1'500'000 0 0

TKB Fester Vorschuss  
0126.9863.5004 0 31.03.-30.06.2023 1.75% 0 1'500'000 -1'500'000 0 0
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TKB Fester Vorschuss  
0126.9863.5007 0 30.09.-31.12.2023 2.00% 0 2'250'000 -2'250'000 0 0

TKB Fester Vorschuss  
0126.9863.5008 0 31.12.-31.12.2028 1.82% 0 2'250'000 0 0 2'250'000

Raiffeisenbank Regio Sirnach
Kontokorrentkredit 
(max. CHF 2’250’000)

0 0 0 0 0 0

0 0 9'000'000 -6'750'000 0 2'250'000
1'500'000 1'500'000 9'000'000 -8'250'000 0 2'250'000

Erläuterungen zu langfristigen Finanzanlagen Gruppe 107

1070 Aktien und Anteilscheine 

Summe: 1070
Gesamt Gruppe 107:

Erläuterungen zu Langfristigen Finanzverbindlichkeiten Gruppe 206

2060 Hypotheken

Summe: 2060
2064 Darlehen

Summe: 2064
Gesamt Gruppe 206:
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2060 Hypotheken

Summe: 2060
2064 Darlehen

Summe: 2064
Gesamt Gruppe 206:
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Eigenkapitalnachweis 2023

EK Nachweis

Eigenkapitalnachweis 2023

2900 Spezialfinanzierungen im EK
2900.03 Grundstücke FV (Funktionen 742 und 743):

Einlage Ertragsüberschuss aus Pachtzins-Einnahmen.

2930 Vorfinanzierungen
2930.02 Pfarrhaus

Einlage aus Gewinnverwendung der Jahresrechnung 2022.
Entnahme aufgrund Fertigstellung Pfarreizentrum St. Remigius 2023.

2980 Übriges Eigenkapital 
Einlage aus Gewinnverwendung der Jahresrechnung 2022.

2990 Jahresergebnis 2023

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre
Gewinnverwendung der Jahresrechnung 2022 gemäss KGV-Beschluss. 

Erläuterungen:
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Zeilennr. Beschreibung Anfangsbestand 
01.01.23

Einlage Entnahme         Endbestand 
31.12.23

290   Verpfl. bzw. Vorsch. geg. Spezialfinanzierungen 6’250.00 1’250.00 0.00 7’500.00
2900    Spezialfinanzierungen im EK 6’250.00 1’250.00 0.00 7’500.00

2900.03    Grundstücke FV 6’250.00 1’250.00 0.00 7’500.00

291   Fonds 123’980.17 0.00 0.00 123’980.17
2910    Fonds im Eigenkapital 123’980.17 0.00 0.00 123’980.17

2910.01    Fürsorgefonds 108’179.70 0.00 0.00 108’179.70

2910.02    Innenausstattung Pfarreiheim 8’845.92 0.00 0.00 8’845.92

2910.03    Jubla/Klex Münchwilen 6’954.55 0.00 0.00 6’954.55

293   Vorfinanzierungen 300’000.00 250’000.00 550’000.00 0.00
2930    Vorfinanzierungen 300’000.00 250’000.00 550’000.00 0.00

2930.02    Pfarrhaus 300’000.00 250’000.00 550’000.00 0.00

296   Neubewertungsreserve Finanzvermögen 1’137’607.00 0.00 0.00 1’137’607.00
2960.01    Neubewertung Land Sirnach 167’694.00 0.00 0.00 167’694.00

2960.02    Neubewertung Pausenunterstand 2’438.00 0.00 0.00 2’438.00

2960.03    Neubewertung Etziwiese Sirnach 436’418.00 0.00 0.00 436’418.00

2960.04    Neubewertung Land Eschlikon 445’800.00 0.00 0.00 445’800.00

2960.05    Neubewertung Land Mörikon/St.M. 66’660.00 0.00 0.00 66’660.00

2960.06    Neubewertung Anteilsscheine 18’597.00 0.00 0.00 18’597.00

298   Übriges Eigenkapital 3’514’794.30 51’377.32 0.00 3’566’171.62
2980    Übriges Eigenkapital 3’514’794.30 51’377.32 0.00 3’566’171.62

299   Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 301’377.32 3’815’571.59 3’956’623.92 160’324.99
2990    Jahresergebnis 0.00 3’815’571.59 3’655’246.60 160’324.99

2999    kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 301’377.32 0.00 301’377.32 0.00

TOTAL EIGENKAPITAL 5’384’008.79 4’118’198.91 4’506’623.92 4’995’583.78
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Finanzkennzahlen
Finanz_Kennzahlen

Finanzkennzahlen Rechnung 
2023

Rechnung 
2022

Rechnung 
2021

Selbstfinanzierungsgrad (in %)
Bis zu welchem Grad können die neuen Nettoinvestitionen durch 
selbst erarbeitete Mittel finanziert werden. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad von unter 100% führt zu einer 
Neuverschuldung, von über 100% zu einer Entschuldung.

unter 70 % = grosse Neuverschuldung
70 - 100 % = volkswirtschaftlich verantwortbar
100 % = langfristig anzustreben

10.79 12.20 92.08

ZINSBELASTUNGSANTEIL (in %)
Die Grösse sagt aus, welcher Anteil des verfügbaren Einkommens 
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto 
grösser der Handlungsspielraum und desto kleiner die 
Verschuldung.

0 % = keine Verschuldung / 0 - 2% = kleine Verschuldung
2 - 5 % = mittlere Verschuldung / 5 - 8 % = grosse Verschuldung

1.34 0.03 -0.06

NETTOVERSCHULDUNGSQUOTIENT (in %)
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten 
Steuern der natürlichen und juristischen Personen nötig ist, um die 
Nettoschulden abzutragen.

< 100 % = gut /  100% - 150% = genügend / > 150% = schlecht

110.10 -46.31 -131.93

NETTOSCHULD/NETTOVERMÖGEN PRO MITGLIED -434.78

(6'458 Mitgl.)

190.56

(6'839 Mitgl.)

560.15

(6'789 Mitgl.)
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Anmerkungen zu den Grundlagen  
und Grundsätzen der Rechnungslegung

rungen zu den wesentlichen Punkten publiziert. Pro zwei Stimmberechtigte wird ein 
Exemplar verschickt. Die detaillierte Fassung kann direkt auf der Website 
www.pastoralraum-hinterthurgau.ch bezogen werden. 
 
Weitere Angaben zum Anhang 
Die Katholische Kirchgemeinde hat keine Rückstellungen in der Jahresrechnung 
gebildet, es wurden lediglich passive Rechnungsabgrenzungen vorgenommen. 
Ebenfalls wurde im Anhang kein Gewährleistungsspiegel abgebildet. Es bestehen 
keine langjährigen Mietverträge zu Lasten der Katholischen Kirchgemeinde Sirnach. 
Die im 2022 geführte Investitionsrechnung sowie eine Kreditübersicht ist Bestandteil 
der Jahresrechnung und publiziert. 
 

Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung 
 
 
 
Angewandtes Rechnungsreglement  
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2022 bilden die Rechtsgrundlagen der Katho-
lischen Landeskirche des Kantons Thurgau (KOG, RB 188.21 / VO RW, RB 188.251) 
und das Handbuch über das harmonisierte Rechnungslegungsmodell HRM2 für die 
Kantone und Gemeinden. (herausgegeben von der Konferenz der Kantonalen Fi-
nanzdirektoren 2008) 
 
Darstellung  
Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit «-») in einer einzigen Spalte 
dargestellt. 
 
Elemente der Jahresrechnung  
Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus. Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- 
und Ertragslage aus. In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausga-
ben und Einnahmen ab der Aktivierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungs-
vermögens ausgewiesen. Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten 
Jahresrechnung offengelegt. Alle Beträge in der Bilanz, in der Erfolgsrechnung und 
im Anhang sind in Schweizer Franken (CHF) angegeben.  
  
Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung  
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaf-
fungs- bzw. Nettoinvestitionswert. Danach werden sie planmässig und linear abge-
schrieben. Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. 
Die Verkehrswerte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch 
neubewertet.  
 
Angewandte Abschreibungsmethode  
Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung in HRM2 über 10 Jah-
re linear abgeschrieben. Ab dem Rechnungsjahr 2019/2020 aktivierte Investitionen 
werden nach der ordentlichen Nutzungsdauer gemäss HRM2-Vorschriften der Katho-
lischen Landeskirche linear abgeschrieben. 
 
Aktivierungsgrenze  
Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgren-
ze erreicht. Andernfalls ist sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Der 
Kirchgemeinderat darf die Aktivierungsgrenze ihrer Kirchgemeinde im Bereich zwi-
schen CHF 25‘000 und 100‘000 frei bestimmen.  
 
Der Kirchgemeinderat hat für die Katholische Kirchgemeinde Sirnach die Aktivie-
rungsgrenze auf Fr. 100‘000.- festgelegt. Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Ein-
zelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in die Investitionsrechnung aufge-
nommen und werden damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn Jahr) über die 
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben. 
 
Publikation 
Die Erfolgsrechnung wird nach der funktionalen Gliederung mit Kostenarten auf 2 
Stellen und die Bilanz nach Summenstufen ohne Detailkonten mit jeweiligen Erläute-
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nommen und werden damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn Jahr) über die 
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben. 
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Angewandtes Rechnungsreglement  
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Die Verkehrswerte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch 
neubewertet.  
 
Angewandte Abschreibungsmethode  
Das bisherige Verwaltungsvermögen wird bei der Überführung in HRM2 über 10 Jah-
re linear abgeschrieben. Ab dem Rechnungsjahr 2019/2020 aktivierte Investitionen 
werden nach der ordentlichen Nutzungsdauer gemäss HRM2-Vorschriften der Katho-
lischen Landeskirche linear abgeschrieben. 
 
Aktivierungsgrenze  
Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgren-
ze erreicht. Andernfalls ist sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Der 
Kirchgemeinderat darf die Aktivierungsgrenze ihrer Kirchgemeinde im Bereich zwi-
schen CHF 25‘000 und 100‘000 frei bestimmen.  
 
Der Kirchgemeinderat hat für die Katholische Kirchgemeinde Sirnach die Aktivie-
rungsgrenze auf Fr. 100‘000.- festgelegt. Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Ein-
zelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in die Investitionsrechnung aufge-
nommen und werden damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn Jahr) über die 
Nutzungsdauer zu Lasten der Erfolgsrechnung abgeschrieben. 
 
Publikation 
Die Erfolgsrechnung wird nach der funktionalen Gliederung mit Kostenarten auf 2 
Stellen und die Bilanz nach Summenstufen ohne Detailkonten mit jeweiligen Erläute-
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